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Betreff:

Lösungsoptionen für das Verkehrssicherheitsproblem an der Alfred-Delp-Schule [SPD]

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion

Der Ortsbeirat Frauenstein bittet das Tiefbauamt, die Parksituation an der Alfred-Delp-Schule 
zur Sicherheit der Schulkinder zu verbessern (siehe angehängte Bilder). Nach mehreren 
Anträgen (siehe Antrag 18-O-13-0042 und 21-O-13-0004) hat es bereits ein Ortstermin mit 
dem Leiter des Straßenverkehrsamtes gegeben, der die Problematik mit der eingeschränkten 
Sicht und der Gefahr für die Kinder erkannt hat. Wir wollen hiermit nochmals um schnelle 
Umsetzung bitten, da der Termin bereits vier Monate her ist und die Anträge vier Jahre alt.

Es gibt nun verschiedene Lösungsoptionen und wir bitten die Stadt, die beste und sicherste 
Lösung für Frauenstein zu finden. Wir sehen hier drei Optionen, sind aber auch für weitere 
offen:

1. Den Parkstreifen mit dem Zusatzschild nur PKW begrenzen und somit die Wohnmobile, 
Anhänger, Sprinter und belegten Bootsanhänger, die hier die Sicht beeinträchtigen, 
verdrängen. Die Sicht würde dann nur noch durch normale PKW, so wie es meist üblich 
ist, beeinträchtigt.

2. Die Parkplätze auf die andere Seite verlegen. Dies ermöglicht eine bessere Einsicht in 
die Kurve und die Kinder können direkt gesehen werden, da keine geparkten Fahrzeuge 
mehr im Weg sind. Hier besteht dann aber auch die Gefahr, dass der Puffer, der durch 
die geparkten Fahrzeuge gegeben war, wegfällt und die Kinder direkt an der Straße sind. 
Speziell hier brauchen wir von der Stadt eine Einschätzung, welche Abwägung getroffen 
werden sollte.

3. Die Parkplätze komplett entfernen, da genug Parkraum speziell hier mit einem riesigen 
Parkplatz gegeben ist. Auch hier müssten dann mit dem wegfallenden Puffer der 
geparkten Fahrzeuge überlegt werden, wie die Kinder geschützt werden können. Auch 
hier ist eine Einschätzung der Stadt von Nöten.

Begründung:

Wie in den Anträgen zuvor bleibt die Begründung gleich: Vor dem Treppen-Eingang zur 
Schule und bis zum Eingang zur Mehrzweckhalle ist eine Parkmarkierung auf der Straße 
aufgebracht und somit ist das Parken hier erlaubt. Allerdings parken in diesem Bereich 
vorwiegend Wohnmobile, Anhänger, Sprinter und sogar belegte Bootsanhänger geparkt, 
vielfach auch als Dauerparkplatz. Durch die Höhe dieser Fahrzeuge ist der Eingang bzw. der 
Treppenaufgang zur Schule nicht einsehbar. Das bedeutet eine erhebliche Gefahr für die 
Kinder beim Betreten oder Verlassen der Schule. Auch für vorbeifahrende Autos ist die Lage 
in dieser Kurve somit unübersichtlich.
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